
  
präsentiert:

CD-Taufe
und Premiere

Do, 22. Oktober 2009
Premiere mit Dinner 18.30 Uhr, Fr. 99.–

Fr, 23. Oktober 2009
2. Vorstellung 20.00 Uhr, Fr. 30.–

Danke 
Sokultur, Kulturkommission Balsthal,  
www.kirchhof.ch, www.konzertservice.ch,  
T. Dietrich, M. Dudé, M. Zangerl, B. Leisi,  
D. Walter, A. und S. Baur, und der  
fe-m@il band.

Wie moderne Hexen leben, lieben und leiden...

www.fe-mail.ch

flyer_def.indd   1 27.8.2009   22:18:27 Uhr



		  CD-Taufe 
und Premiere

	 Premiere	 Donnerstag, 22. Oktober 2009 
18.30 Uhr Dinner, 20.30 Uhr Konzert 
Eintritt Fr. 99.– 
Konzert nur inkl. Dinner möglich 
Kultursaal Haulismatt, Balsthal

	

	2. Vorstellung	 Freitag, 23. Oktober 2009 
20.00 Uhr Konzert 
Eintritt Fr. 30.– 
Kultursaal Haulismatt, Balsthal

		  Reservation für Premiere erforderlich 
062 391 83 68, info@body-fashion.ch 
 
Abendkasse 1 h vor Konzertbeginn

Wie moderne Hexen leben, lieben und leiden...

fe-m@il besteht aus den beiden Solothurnerinnen Tanja Baumberger (Stimme) und Marlis 
Walter (Klavier). Nach Kindheit und Jugend in Solothurn und Lebensschritten im Ausland 
wieder «daheim» schaffen es die beiden immer wieder, musikalisch auf hohem Niveau in der 
«Kleinkunst» zu überzeugen. 

Seit 2000 ist fe-m@il bereits unterwegs; zu Beginn als Duo-Formation, inzwischen auch als 
fe-m@il & band (David Jegge, Bass/Oli Häller, Drums – Dani Lüthi, 2. Drums/Tobi Preuss, 
Gitarre/Martin Zangerl, Tasten) mit der Produktion GAUNERLIEBCHEN – DER KRIMINAL-
TANGO GEHT WEITER oder mit Gastmusikerinnen (Liliane Fluri, Violine und Anna Katharina 
Trauffer, Cello) in der inszenierten Lesung YENTL. fe-m@il arbeitet seit Anbeginn mit dem 
Regisseur Thomas Dietrich zusammen.

Nun fliegt fe-m@il in der Ur- Besetzung (Stimme und Tasten) mit dem neuen abendfüllenden 
Programm «läng-witch – Wie moderne Hexen leben lieben und leiden» durch die Welt und 
ist ab Oktober 2009 live auf den Hexenbesen zu erleben.

Anhand von wunderschönen Songs (darunter nebst bekannten Melodien auch ein paar aus 
eigener Feder) werden Beziehungen von Frauen zu Männern und untereinander unter die 
Lupe genommen. Tanja und Marlis schaffen es, durch ihre unterschiedliche Wesensart eine 
grosse Bandbreite weiblicher Erotik, Ironie und Sentimentalität intelligent und witzig zu 
präsentieren. Was macht eine Hexe aus? Was bewegt die Frau zwischen Pubertät – erster 
Liebe – den Traummann suchen und finden (oder selber «backen») – Heirat – Lebens- und 
Sinnkrisen – Fremdgehen – Windeln wechseln – Kinderwunsch und Karriereknick – Alt-
werden und Sterben? 
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